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SmofKabiven® zentral / zentral elektrolytfrei Zusammensetzung: 1000 ml enthalten: Arzneilich wirksame Bestandteile: Raffiniertes 
Sojaöl (Ph.Eur.) 11,4 g, mittelkettige Triglyceride 11,4 g, Raffiniertes Olivenöl 9,5 g,  Omega-3-Säuren-reiches Fischöl 5,7 g. Glucose-Monohydrat 
(Ph.Eur.)  127 g, Alanin 7,1 g, Arginin 6,1 g, Glycin 5,6 g, Histidin 1,5 g, Isoleucin 2,5 g, Leucin 3,8 g, Lysinacetat 3,4 g, Methionin 2,2 g, Phenyl-
alanin 2,6 g, Prolin 5,7 g, Serin 3,3 g, Taurin 0,5 g, Threonin 2,2 g, Tryptophan 1,0 g, Tyrosin 0,20 g, Valin 3,1 g, Calciumchlorid 0,28 g / -, Na-
triumglycerophosphat 2,1 g / -, Magnesiumsulfat 0,61 / -g, Kaliumchlorid 2,3 g / -, Natriumacetat 1,7 g / -, Zinksulfat 0,0066 g / -. Anwendungs-
gebiete: Zur parenteralen Ernährung erwachsener Patienten wenn eine orale oder enterale Ernährung unmöglich, unzureichend oder 
kontraindiziert ist. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen Fisch-, Ei-, Soja- oder Erdnussprotein oder gegen einen der arzneilich wirksa-
men oder sonstigen Bestandteile. Schwere Hyperlipidämie, schwere Leberinsuffizienz, schwere Blutgerinnungsstörungen, angeborene Ami-
nosäurenstoffwechselstörungen, schwere Niereninsuffizienz ohne Möglichkeiten zur Hämofiltration oder Dialyse, akuter Schock, unkontrol-
lierte Hyperglykämie, pathologisch erhöhte Serumspiegel von einem der enthaltenen Elektrolyte (gilt nicht für SmofKabiven zentral 
elektrolytfrei), Hämophagozytisches Syndrom. Allgemeine Gegenanzeigen einer Infusionstherapie: akutes Lungenödem, Hyperhydratation, 
dekompensierte Herzinsuffizienz, instabile Zustände (z. B. schwere posttraumatische Zustände, dekompensierter Diabetes mellitus, akuter 
Myokardinfarkt, Schlaganfall, Embolie, metabolische Azidose, schwere Sepsis, hypotone Dehydratation und hyperosmolares Koma). Neben-
wirkungen: Häufig: (>1/100, <1/10): Leichter Anstieg der Körpertemperatur. Gelegentlich (>1/1000, <1/100): Appetitlosigkeit, Übelkeit, Erbrechen, 
Anstieg des Plasmaspiegels der Leberenzyme, Schüttelfrost, Schwindel, Kopfschmerzen.  Selten (>1/10000, <1/1000): Tachykardie, Atemnot, 
Hypotonie, Hypertonie, Überempfindlichkeitsreaktionen (z.B. anaphylaktische oder anaphylaktoide Reaktionen, Hautausschlag, Urticaria, Flush, 
Kopfschmerzen), Hitze- oder Kälteempfinden, Blässe, Zyanose, Nacken-, Rücken-, Knochen-, Brust-, Lendenschmerzen. Warnhinweise: Arznei-
mittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Der Inhalt aller drei Kammern muss vor der Verwendung gemischt werden. Zusätze sollten unter 
aseptischen Bedingungen hinzugefügt werden. Wechselwirkungen: Heparin bewirkt, in klinischen Dosen gegeben, eine vorübergehende Frei-
setzung der Lipoproteinlipase in den Kreislauf. Dieses kann anfänglich zu einem Anstieg der Plasmalipolyse führen, gefolgt von einem vor-
übergehenden Abfall der Triglycerid-Clearance. Verschreibungspflichtig. Pharmazeutischer Unternehmer: Fresenius Kabi Deutschland GmbH, 
D-61346 Bad Homburg v.d.H. Stand der Information: März 2009

Versorgen Sie Ihre Patienten 
mit wertvollen Elementen 
der mediterranen Ernährung —
einfach und sicher!

Parenterale Ernährung: 
ausgewogener Fettsäuremix 
im 3-Kammerbeutel

Jetzt neu

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

herzlich einladen möchten wir Sie zu Ernährung 2010, der 9. Drei-Ländertagung der DGEM, 
AKE und GESKES, die gemeinsam mit der Jahrestagung 2010 des Verbandes der Oecotro-
phologen e.V. (VDOE)  vom 17.-19. Juni 2010 in  Leipzig stattfinden wird.

Ernährungstherapie ist nicht nur interdisziplinär sondern auch interprofessionell. So freuen 
wir uns ganz besonders über das erstmalige Zusammengehen von DGEM und VDOE gemein-
sam mit deren Partnergesellschaften in Österreich und in der Schweiz.

Das Motto des Kongresses ist „Mitten in der Medizin“ und soll für alle einen „Blick über den 
eigenen Tellerrand“ ermöglichen. Ernährung ist ein Thema für alle medizinischen Diszi-
plinen. Deutlich machen möchten wir:  Ernährung ist nicht nur Deckung eines kalorischen 
Bedarfs mit ausgewogener Nährstoffversorgung, sondern  beim kranken Menschen auch 
integraler metabolischer Bestandteil des Behandlungskonzeptes. Dies gilt ebenso für chi-
rurgische Disziplinen besonders bei Tumorerkrankungen. Wir freuen uns sehr, in diesem 
Anliegen durch zahlreiche Kooperationen mit medizinischen Fachgesellschaften und Be-
rufsverbänden unterstützt zu werden.

Um möglichst viele Aspekte zu beleuchten, haben wir das Themenspektrum des diesjähri-
gen Kongresses besonders breit angelegt. 

Gerade in einer Zeit, in der Ernährungstherapie immer mehr den Aufwendungen für den 
normalen Lebensunterhalt und zunehmend weniger der Ersatzpflicht der gesetzlichen 
Krankenversicherungen zugeordnet wird, wollen wir auch gesundheitsökonomische Aspek-
te der Ernährungsmedizin thematisieren. Natürlich ist auch die Eigenverantwortung des 
Patienten gefragt. Auch hierüber wollen wir diskutieren. 

Ernährung am Lebensende wird oftmals sehr emotional und kontrovers diskutiert. Häufig 
ist der Vorwurf, dass die Ernährungstherapie unethisch sei und ein würdevolles Sterben 
verhindere. Den ethischen Aspekten der Ernährungsmedizin ist ein Symposium am Beginn 
des Kongresses gewidmet. 

Der Kongress findet zu einem kulturellen Höhepunkt des Leipziger Jahres, dem Bachfest 
statt.  Umso mehr ein Grund nach Leipzig zu kommen. 
In jeden Fall werden wir Sie mit einem alle Disziplinen und Professionen ansprechenden 
interessanten Programm in Leipzig sehr herzlich begrüßen.

Ihre   

Andrea Lambeck und  Arved Weimann     
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9. GEMEINSAME DREILÄNDERTAGUNG DER
Deutschen Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)
Österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Klinische Ernährung (AKE)
Gesellschaft für Klinische Ernährung der Schweiz (GESKES)

gemeinsam mit

Jahrestagung 2010
des Verbandes der Oecotrophologen e.V. (VDOE)

KONGRESSPRÄSIDENTEN
Arved Weimann, Leipzig (DGEM e.V.)
Andrea Lambeck, Bonn  (VDOE e.V.)

WISSENSCHAFTLICHES KOMITEE
Michael Adolph, Tübingen Herbert Lochs, Innsbruck
Stephan C. Bischoff, Stuttgart-Hohenheim Rémy Meier, Liestal
Wilfred Druml, Wien Manfred J. Müller, Kiel
Hans Hauner, München Norbert W. Paul, Mainz
Michael Hiesmayr, Wien Erich Roth, Wien
Maike Groeneveld, Bonn       Cornel Sieber, Nürnberg 
Gabriele Geurtzen, Bonn Peter Stehle, Bonn
Berthold Koletzko, München Doris Steinkamp, Krefeld

KOOPERATION
• Berufsverband Deutscher Ernährungsmediziner e.V. (BDEM)
• Bundesverband Deutscher Krankenhausapotheker e.V. (ADKA)
• Chirurgische Arbeitsgemeinschaft für Adipositastherapie (CA-ADIP)
• Chirurgische Arbeitsgemeinschaft für Intensiv- und Notfallmedizin (CAIN)
•  Chirurgische Arbeitsgemeinschaft Perioperative Medizin (CAPM)  

der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie e.V.
• Deutsche Adipositasgesellschaft (DAG)
• Deutsche Akademie für Ernährungsmedizin e.V. (DAEM)
• Deutsche Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE) 
• Deutsche Gesellschaft für Geriatrie e.V.
• Deutsche Gesellschaft für Internistische Intensiv- und Notfallmedizin (DGIIN) 
• Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin e.V. (DGKJ)
• Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V. (DGKH)

ERNÄHRUNG
Mitten in der Medizin2010

• Deutsche Krebsgesellschaft e.V. (DKG)
• Deutsche Sepsis Gesellschaft e.V. (DSG)
• Deutsche TransplantationsGesellschaft e.V. (DTG)
• Deutsche Gesellschaft für Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten (DGVS)
• Schweizerischer Verband dipl. Ernährungsberater/innen HF/FH (SVDE ASDD)
• Verband der Diätassistenten (VDD) – Deutscher Berufsverband e.V. 
• Verband der Diaetologen Österreichs
• Verband der Ernährungswissenschafter Österreichs (VEÖ)
• Institut für Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin, Universitätsmedizin der 
   Johannes Gutenberg-Universität Mainz

WICHTIGE TERMINE
                              
28.02.2010 Deadline für die Einreichung der Abstracts

28.04.2010 Kostenlose Stornierungsfrist für Hotelzimmer

30.04.2010  Ende der Frühregistrierungsfrist

16.05.2010  Ablauf der kostenlosen Stornierungsfrist für die Kongressteilnahme und Teilnahme  
 an Rahmenveranstaltungen

04.06.2010  Zahlungen per Überweisung müssen bis zu diesem Termin bei INTERPLAN ein- 
 gehen. Teilnehmergebühren, die nach diesem Termin überwiesen werden, können  
 nicht mehr berücksichtigt werden. Bitte zahlen Sie nach diesem Termin ausschließ- 
 lich per Kreditkarte (durch Angabe Ihrer Daten auf der Anmeldung) oder vor Ort.

17.-19. JUNI 2010  •  CONGRESS CENTER LEIPZIG

Abstract-Einreichung und Anmeldung unter www.ernaehrung2010.de

Bildrechte: LTM-SchmidtBildrechte: LTM-SchmidtBildquelle: CCL Leipzig
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VORLÄUFIGES KONGRESSPROGRAMM
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Änderungen vorbehalten – Kurzfristige Änderungen im Programm können aufgrund 
dienstlicher, privater und organisatorischer Belange notwendig sein und werden im laufen-
den Programm bekannt gegeben. Es leiten sich daraus keinerlei Regressansprüche ab.
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Die Kongresspräsidenten der Jahrestagung 2010 laden alle wissenschaftlich Tätigen ein, ein  
Abstract einzureichen, um so mit einem Poster oder Kurzvortrag zum wissenschaftlichen  
Programm beizutragen. Alle eingereichten Abstracts werden von den Fachgutachtern  
unabhängig und anonym geprüft.

Einreicher von Abstracts (Erstautor!) erhalten eine Reduktion der Teilnahmegebühr von 50 EUR!

Das wissenschaftliche Komitee der DGEM entscheidet nach der Gutachter-Bewertung über  
die Annahme der Beiträge.

Abstract Beiträge können ausschließlich online über www.ernaehrung2010.de eingereicht 
werden!

CALL FOR ABSTRACTS:  Deadline 28. Februar 2010

ANREISE

Veranstaltungsort: Congress Center Leipzig 
 Messeallee 1
 D- 04856 Leipzig

Mit dem Flugzeug:
Leipzig hat einen internationalen Flughafen im Nordwesten der Stadt. Es gibt Direktflüge nach  
Düsseldorf, Frankfurt, Köln, München, Stuttgart und Wien. Über die Flughäfen Frankfurt oder München 
(jeweils 5-6 Flüge pro Tag nach Leipzig) werden alle übrigen Städte problemlos erreicht. Im Flughafen-
gelände befindet sich eine Bahnstation. Von dort aus gelangt man direkt zum Leipziger Hauptbahnhof. 
Eine Fahrt mit dem Taxi vom Flughafen ins Stadtzentrum kostet etwa 25-30 EUR. Vom Stadtzentrum 
und vom CCL aus ist der Flughafen günstig mit dem FlughafenExpress erreichbar. Der FlughafenEx-
press verkehrt im Halb-Stunden-Takt zwischen dem Leipziger Hauptbahnhof und dem Flughafenbahn-
hof. Die Fahrzeit zur Messe beträgt ca. 10 Minuten. Eine Einzelfahrt kostet EUR  3,60. 

Mit der Bahn                
Leipzig ist ein ICE Knotenpunkt. Umsteigefreie ICE-Verbindungen existieren nach Berlin und Ham-
burg, nach München (über Nürnberg), nach Köln/Düsseldorf (über Erfurt, Eisenach, Kassel, Dortmund,  
Wuppertal, Essen) und nach Wiesbaden (über Fulda und Frankfurt). Durch Nachtzüge (Schlafwagen) 
wird Zürich und Basel erreicht. Bitte beachten Sie hierzu unser DB-Spezial.

Mit dem Auto
Über die A9 (München/Berlin) oder A14 (Dresden/Magdeburg) ist Leipzig gut zu erreichen. Zur Innen-
stadt benutzt man am besten die Ausfahrt „Leipzig-West“ (A9) bzw. Leipzig Mitte (A14). Bei der Anfahrt 
von Süden kann man alternativ am Kreuz „Rippachtal“ auf die A38 Richtung Dresden abbiegen und 
erreicht über die Abfahrt „Leipzig Süd“ und die B2 die Innenstadt. Günstige Parkmöglichkeiten gibt es 
vor allem im Hauptbahnhof (Parkgebühr Sonntag-Freitag 3 EUR /Tag), aber auch in der Innenstadt (z.B. 
Augustusplatz). Für Autofahrer gibt es kostenpflichtige Parkmöglichkeiten (5 EUR/Tag) unmittelbar 
nördlich des Kongresszentrums (Die geographische Lage des CCL: 51°23‘51.22“Nord 12°23‘57.62“Ost, 
oder Seehausener Allee 1).

Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
Das Congress Center Leipzig ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Straßenbahnlinie 16, Richtung  
Messegelände) gut zu erreichen. Im 10 min-Takt bringt Sie die Straßenbahnlinie 16 (Richtung „Messe-
gelände“) aus der Innenstadt innerhalb von 19 Minuten zum CCL. Das Namensschild gilt als Fahrkarte, 
hiermit können Sie während der Kongresszeit die Busse und Straßenbahnen im gesamten Stadtgebiet 
Leipzig (Zone 110) kostenlos 
nutzen. Die Regionalbahn 
(RB) fährt im Halbstundentakt 
vom Hauptbahnhof zur Leip-
ziger Messe. Die Fahrzeit bis 
zur Station „Leipzig - Neue 
Messe“ beträgt 6 Minuten. 
Von dort gelangen Sie in ca. 10 
Minuten zu Fuß zum Eingang 
des Congress Center Leipzig 
(CCL). 

Haltestelle Linie 16

Straßenbahn, Bus

Messehaus

Polizei

Parkplätze

Taxihalteplatz

Sanitätsstelle

International Business Lounge

EC-Automat

Hubschrauberlandeplatz

Gastronomie, Café
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Satellitensymposien 
haben zugesagt:

Abbott - A Promise for Life, Wiesbaden

Baxter Deutschland GmbH, Unterschleißheim

B.Braun Melsungen AG, Melsungen

Dr. Schär GmbH, Burgstall

Fresenius Kabi Deutschland GmbH, Bad Homburg v.d.H.

Fördergesellschaft Diätetische Lebensmittel mbH, Bonn

Pfrimmer Nutricia GmbH, Erlangen
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Grüner geht’s nicht: 

Mit der Bahn ab 109 EUR  zu „Ernährung 2010“ und zurück

Die INTERPLAN Congress, Meeting & Event Management AG bietet Ihnen in Kooperation mit der 
Deutschen Bahn attraktive Sonderkonditionen für die Anreise zu „Ernährung 2010“.

Reisen Sie mit der Bahn entspannt und kostengünstig nach Leipzig. 
Wir machen Sie zum Umweltschützer: Das Veranstaltungsticket für Ihre Fahrt zu „Ernährung 
2010“ ist komplett CO2-frei. Die für Ihre Reise benötigte Energie wird ausschließlich aus deut-
schen erneuerbaren Energiequellen bezogen.

Der Ticketpreis* für die Hin- und Rückfahrt nach Leipzig beträgt bundesweit, von jedem 
DB-Bahnhof: 

mit Zugbindung**:

2. Klasse  109,00 Euro
1. Klasse  169,00 Euro

ohne Zugbindung***:

2. Klasse  119,00 Euro
1. Klasse  179,00 Euro

Mit dem speziellen Angebot können alle Züge der DB genutzt werden, auch der ICE. Die Tickets 
gelten zwischen dem 14. und 21. Juni 2010.

Buchbar ist das Angebot ab sofort unter der Hotline 01805 - 31 11 53**** mit dem Stichwort: 
INTERPLAN

So viel können Sie mit dem speziellen Angebot in der 2. Klasse***** sparen: 

*        Umtausch und Erstattung vor dem 1. Geltungstag 15 Euro, ab dem 1. Geltungstag ausgeschlossen.
**      Vorausbuchungsfrist mindestens 3 Tage. Mit Zugbindung und Verkauf, solange der Vorrat reicht.   
***     Buchbar bei Anreise zwischen MO und DO
****   Die Hotline ist Montag bis Samstag von 8:00 - 21:00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten betragen 14 ct/min. aus dem  
 Festnetz, Tarif bei Mobilfunk ggf. abweichend.
*****  Preisänderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

von > nach
(und zurück)

Normalpreis  
2. Klasse

Angebot „Ernährung 2010“ Ersparnis

München > Leipzig  174 EUR 109 EUR 65 EUR 

Frankfurt /M. > Leipzig  140 EUR 109 EUR 31 EUR

Stuttgart > Leipzig  196 EUR 109 EUR 87 EUR

Hamburg > Leipzig.  182 EUR 109 EUR 73 EUR

INFORMATIONEN ZUR ANMELDUNG
Teilnahmegebühren (USt-frei)
      Buchung   Buchung  
      bis 30. April 2010  ab 1. Mai 2010
Akademiker

Mitglieder (DGEM, AKE, GESKES, VDOE, VEÖ)  195,- EUR   260,- EUR 
Nicht-Mitglieder     240,- EUR   295,- EUR 

Nicht-Akademiker

Mitglieder (DGEM, AKE, GESKES, VDOE, VEÖ)  175,- EUR   205,- EUR 
Nicht-Mitglieder     200,- EUR   230,- EUR 

Studenten (mit Nachweis)      55,- EUR       55,- EUR 

Die Teilnahmegebühr umfasst:

• Teilnahme an den Sitzungen
• Besuch der Industrieausstellung
• Kaffeepausen
• Kongressunterlagen
• Kongressprogramm
• Abstractbuch (veröffentlicht in „Aktuelle Ernährungsmedizin“)
• Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel im Stadtgebiet Leipzig während der Kongresszeit

STORNIERUNG DER TEILNAHME

Änderungen und Stornierungen bedürfen der Schriftform. Eine Stornierung der Kongressteil-
nahme bei der INTERPLAN AG ist bis zum 16. Mai 2010 möglich. In diesem Fall fällt eine Bear-
beitungsgebühr von EUR 15 an. Bei einer Rückerstattung der anbezahlten Gebühren wird diese 
Gebühr bereits abgezogen. Bei Stornierung nach dem 16. Mai 2010 ist keine Rückerstattung 
möglich, es fällt die gesamte Teilnahmegebühr – auch bei Nichterscheinen – an! 
Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Ersatzteilnehmer zu benennen. Eine Namensänderung 
ist in jedem Fall schriftlich mitzuteilen.

DATENSCHUTZHINWEIS

Unser Unternehmen behandelt alle personenbezogenen Daten nach den Vorgaben des § 4 Bun-
desdatenschutzgesetz. Für Ihre Anmeldung zum o.g. Kongress ist das Erheben, Speichern und 
Verarbeiten Ihrer persönlichen Daten unumgänglich. Dies geschieht ausschließlich zum Zweck 
der Organisation und Durchführung der Veranstaltung. Ihre Daten werden nur an Dritte weiter-
gegeben, die direkt in den Kongressablauf involviert sind und wenn der organisatorische Ablauf 
dies erforderlich macht (Veranstalter, Hotel). Der Gesetzgeber fordert uns auf, Ihr Einverständ-
nis einzuholen. Wenn wir dies nicht erhalten, so ist die Anmeldung zu dieser Veranstaltung nicht 
möglich.
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HOTEL INFORMATIONEN

Alle angegebenen Preise verstehen sich pro Zimmer und Nacht, inkl. Frühstück, Service und  
USt. Sollten Sie eine Hotelreservierung vornehmen wollen, ist dies online über www.ernaeh-
rung2010.de, per Fax 089 – 54 82 34 42 und Email: ernaehrung2010@interplan.de möglich.

BUCHUNGSBEDINGUNGEN:

Um die Reservierung garantieren zu können, benötigen wir die Zahlung des Gesamtaufenthaltes, 
Ihre Bankdaten für das Lastschriftverfahren oder Ihre Kreditkartendaten (Nummer + Gültigkeits-
datum). Buchungen, die bis zum 28.04.2010 nicht garantiert sind, werden automatisch storniert. 
Nach diesem Termin können Buchungen nur durch Garantie mit Lastschriftverfahren (Zahlung 
wird abgebucht) oder Angabe einer Kreditkarte vorgenommen werden. Ihre Kreditkarte dient nur 
zur Sicherung und wird nicht vorab belastet, Sie bezahlen Ihren kompletten Aufenthalt vor Ort 
bei Abreise direkt im Hotel. Mit Ihrer Buchung berechtigen Sie die INTERPLAN AG zur Weiter-
gabe Ihrer Kreditkartendaten an das gebuchte Hotel. Kostenlose Stornierungen können bis 
28.04.2010 vorgenommen werden und müssen schriftlich (Fax, E-Mail) mitgeteilt werden. Evtl. 
anfallende Kosten für Stornierungen nach der Deadline 28.04.2010 sowie No-Show-Kosten, die 
aus verfrühter Abreise bzw. verspäteter Anreise entstehen, können direkt an Sie in Rechnung ge-
stellt werden, sofern INTERPLAN oder das Hotel das Zimmer nicht anderweitig verkaufen kann. 
Diese können sich auf bis zu 100% der Übernachtungskosten belaufen.

RAHMENPROGRAMM (inkl. USt.) 
Die Karten sind begrenzt! Frühzeitige Anmeldung empfohlen!
 
Donnerstag, 17.06.2010
Bachfest Leipzig 2010, Thomaskirche, 20 Uhr
J.S. Bach: Johannes Passion, BMW 245 (Fassung 1749)
Veronika Winter (Sopran), Andreas Scholl (Altus), 
Christoph Genz (Tenor - Evangelist), Andreas Karasiak (Tenor - Arien), 
Klaus Mertens (Bass - Jesus), Detlef Roth (Bass - Arien), 
Thomanerchor Leipzig, Leipziger Barockorchester
Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller
Konzerteinführung: 19.00 Uhr, Dr. Andreas Glöckner
Preise:
Kategorie 3      Preis pro Karte EUR 40,-
Kategorie 4      Preis pro Karte EUR 20,-

Freitag, 18.06.2010
„Ernährung goes Africa“Abendveranstaltung im Zoo Leipzig, ab 20 Uhr
Der Kongressabend findet in diesem Jahr an einem außergewöhn-
lichen Veranstaltungort - der „Kiwara-Lodge“ im Zoo Leipzig statt. 
Es handelt sich hierbei um eine im afrikanischen Stil erbaute und mit 
typisch kolonialem Interieur  ausgestattete Lodge, die sich inmitten 
des Zoogeländes befindet. Gehen Sie mit uns auf eine Safari durch 
die Wildnis Afrikas und genießen Sie einen Abend in dieser beson-
deren Atmosphäre und lernen Sie die faszinierenden Küchen Afrikas 
kennen.

Preis pro Karte: EUR 35 
inkl. Begrüßungsgetränk und Buffet, Getränke auf Selbstzahlerbasis
 

ZERTIFIZIERUNG
Die Zertifizierung ist bei der Sächsischen Landesärztekammer (+ Apothekerkammer)  bean-
tragt. Diese Veranstaltung wird für die kontinuierliche Fortbildung von Zertifikatsinhabern der 
DGE, des VDD und des VDOE mit 6 Punkten pro Tag berücksichtigt.
Im Rahmen der Registrierung beruflich Pflegender GmbH wurde der 
Gesamtkongress mit insgesamt 12 Fortbildungspunkten zertifiziert.

ORGANISATION, TEILNEHMERREGISTRIERUNG UND HOTELBUCHUNG

 Congress, Meeting & Event Management AG
Katharina Heinke / Eva Burk
Albert-Rosshaupter-Str. 65
81369 München

INDUSTRIEAUSSTELLUNG
Veranstalter: INTERPLAN AG, München
Während der Tagung findet eine begleitende Fachausstellung statt. Wir bitten alle Teilnehmer, 
durch ihren Besuch an den Ständen das Engagement der ausstellenden Firmen zu honorieren. 
Anmeldung und Information für interessierte Firmen über die INTERPLAN AG.

Aktuelle Informationen zum Kongress sowie die Möglichkeit zur Anmeldung im Internet über 
www.ernaehrung2010.de

5 Sterne Hotel Einzelzimmer Doppelzimmer Erreichbarkeit

The Westin Leipzig 
Gerberstrasse 15, 04105 Leipzig EUR 150,- EUR 170,-

Stadtzentrum, HBf>Tram 
no. 16> Neue Messe/ 
CCL (20 min.)

4 Sterne Hotels

Galerie Hotel Leipziger Hof 
Hedwigstraße 1-3, 04315 Leipzig EUR 100,00 EUR 120,00

Stadtzentrum, Hbf>Tram 
no. 16>Neue Messe/ CCL 
(20 min.)

NH Hotel Leipzig Messe
Fuggerstraße 2, 04158 Leipzig EUR 79,00 EUR 95,00 Congress Center in 

Fußnähe, ca. 10 Min.

Hotel im Sachsenpark 
Walter-Köhn-Strasse 3, 04356 Leipzig-Messe EUR 90,00 EUR 110,00 Congress Center in 

Fußnähe, ca. 5 Min.

Seaside Park Hotel Leipzig
Richard Wagner Str. 7, 04109 Leipzig
* Doppelzimmer zur Einzelnutzung

EUR 117,00 EUR 137,00
EUR 127,00 (DSU)*

Stadtzentrum, Hbf>Tram 
no. 16>Neue Messe/ CCL 
(20 min.)

3 Sterne Hotels

Achat Hotel
Messe – Leipzig
Salzhandelsstr. 2, 04158 Leipzig-Wiederitzsch

EUR 104,00 EUR 118,00 2 km zum CCL

Hiemann Hotel 
Delitzscher Land- strasse 75, 04158 Leipzig-Wiederitzsch EUR 75,00 EUR 95,00 2 km zum CCL

2 Sterne Hotel

ibis Leipzig Zentrum
Brühl 69, 04109 Leipzig EUR 80,00 EUR 90,00

Stadtzentrum, Hbf> Tram 
no. 16 > Messegelände/ 
CCL  (25 min.)

 ID-Nr. 20090723

Bildrechte LTM Schmidt

Bildquelle Zoo Leipzig

Tel. +49 / (0)89 / 54 82 34 73
Fax +49 / (0)89 / 54 82 34 42
E-Mail: ernaehrung2010@interplan.de
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